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Nr. 482. SRittacptegak SJlatnnttbfedjSjigfter 3aV9fltt9* — Sbuarb ©reiuenbt ,8eitMng3=2Jcrlag. Donnerstag, kn 12. 3nlt 1888.
® t » t f $ I • n t

®erli«, 11. Suit [Slmtlidjeê.] ©e. JDÎaieftüt ber Äönig ßat bem 
©eneralÆicutenant 3. ©. »on Siwe» ben, bisher ©ommanbant non 
«ßcfen, ben Stern juin königlichen Sronen-Orben jœeiter klaffe; foroie 
betn Oberften j. ©. »on «BançelS, bifiber ©omntanbeur be§ 2anbroebr= 
æataiUonë'^ejirfs «Bitterfelb, ben koniglt^cn kronemOrben britter klaffe 
»erließen-Se. «Dlajeftât ber kaifer unb könig bat ben früheren (Sonful in korea, 
©eneraLßonful kenipermann, ju 3lllerl)öd)ftibrem «DHnifter^efibenten 
in «Bangfof ernannt.

Se. «Dlajeftât ber könig bat béni kreië=5ßßt)filnâ Dr. ^aberling ju 
«Bromberg unb bem praHifdjen 2lrjt Dr. borner ju Snowrajlai» ben 
©baratter al§ SanitätSrat» »erliefen.

©er aufjerorbentlicße «ßrofeffot an ber Uni»erfitat kiel, Dr. «Bathgen, 
ift in gleicher ©igenfdiaft in bie theologiae gacultät ber Uni»erfität 
^aUerSB'ittcnbcrg »erfefet worben. ©em «Dîufeum&Snfpector Senj ju 
Maffei ift ber ©baratter alâ kuftoê ber «Ratitralienfammlungen beê bortigen 
«ÔlnfeumS oertieben worben. — ©er bisher mit ber commiffarifcßen æer; 
waltung ber jtrctéÆBunbargtftelle beS kreifeS @uben beauftragte praftifdje 
Strjt Dr. âiungmann in ®uben ift jum krei§-2Biinbarjt be§ gebauten 
Streifes ernannt worben. (SR.;2lnj.)

fßotèbam, 11. Suit [Sie 21 Uertjödjfte SabinetSorbre] 
betreffs ber ®rrid)tnng eines «Domes in «Berlin lautet:

®S ift Win SEÖille, baff bas Project ber ®rri(f)tung eines fDomeS 
in kleiner $aupt= unb fRefibenjflabt «Berlin, roeldjeS burdj ben 2IUer- 
böcbften Srlafj WineS in ®ott rußenben fjerrn æaterS »om 29flen 
SJlärj b. 3. »on «Heuern angeregt worben ift, mit allem «Had)brutf 
geförbert werbe. £Die 2luSfüt>rung biefeS fPIaneS nadj ben Slbfidjten 
beS $ocbfeligen SaiferS unb ÄönigS §riebrid> ift «Dlir ein ^eiligeè 
æermcidjtnifj. 3d) witnfdfe, bafj baS SBert bie Slrbeit frönt, welche 
beS Bereinigten ÄaiferS unb ÄönigS «Dtajeftät feit Sauren auf baS 
©ombauproject »erwanbt fyat 3d> genehmige hiermit, bafj bie auf 
Söefehl «Kleines $errn SSaterS gebilbete SnunebiateUonnnifiion un»er= 
jüglicb ihre Arbeiten beginnt.

SRarmorpalaiS, ben 9. 3uli 1888. (gej.) «ffiilßeltn, R.
(ggej.) »on ©ofjler. 

[SW ar ine.] <5. an. kreujerfregatte „Ceipjig" ift am 11. 3uli er. 
in Slben eingetroffen unb beabfidjtigt am 18. beffelben ÜHoiiatS wieher in 
See ju geben- 

JJroDiiRitil-Miing.
SreSlau, 12. Suit.

* $n ber iSdjladjtïjoffrage ift fefct bie ©ntfdjeibung lefcter 3n= 
flanj erfolgt. «Die „®d)lef. 3tg." erfahrt, ba| baS «Dlinifierium für 
tianbel unb bewerbe burd) «Befd)lu^ vom 5. b. «Dits, ben WecurS 
beS «Dlagiflrats ber Stabt SreSlau gegen ben ®efd)eib beS 53reSlauer 
SreiSauS[d)u|feS vom 7. September 1886 enbgiltig jurüefgewiefen hat.

—e llnglütfdfalt. ©er auf ber SBerqftrafje wohnenbe Arbeiter ©ßeobor 
«Hagel ftürjtc beute «Bormittag in einer ßiefigen ffabrtf beim æerlaben »on 
Gifen »on einem «ffiagen rücflingS auf baS Steinpflafter hinab, ©er 
Sir bei ter, welcher bewufetlos liegen blieb unb fiep eine fdjwerc kopfüerleßnng, 
fowie einen 23reich beS linfen SIrmeS jujog, würbe nach ber föniglidjen 
cßirnrgifißen klinif gebracht unb bafelbft aufgenommen.

(gin gcfpruitflcneS ©ßcerfaft. 3n ben geftrigen WacpmittagSo 
ftnnben würbe ein auf einem äßagen beförberteS, mit ^oljtpeer gefülltes 
§ap auf ber Scpeitnigerftra&e wäbrenb ber ^ahrt berart befepäbigt, bog 
«S feinen Supalt mitten auf ben Saprbamm unb bie Stra&cnbabngeleife 
ergog. @S bilbete fiep eine bebcutenbe Speerlacpe, um welche fiep alSbalb 
wohl ein halbes £>unbert Äinber unb erwadjfene ißerfonen »erfammelten, 
beren febc mit SDopf unb ßöffel verfepen, fo»iel als möglich für fidf abju- 
feböpfen bemüht war. ©injelne Äinber, welche bie fepwarje jähe glüffig: 
rett fur Sprup hielten, überzeugten fiep erft burep Soften »on bem 
^baratter berfelben. ©aS @anje bot einen urfomifepen, ungewöpnlicpen Slnbltcf.

.. 1k3futi- taßom ftäbtifthen ©pmnafium.] ©pmnao
fiabDireetor Dr. @ emo II aus Äreujburg ÖS. würbe in ber heutigen 
Sigung beS «UlagiftratS jum ©irector uitfereS ftäbtifepen ©pmnafiumS 
gewählt. Dr. ®emoU ift feit bem Sapre 1884- ©irector beS Äreujburger 
©mnnafiumS unb leitete »orbem als «Hector baS ißrogpinnafium in 
Striegau.

©eI8, 10. Suit [3? er f dpi eb enes.] 2lm 7. b. an. traf ber «Blifc 
r,rt ^allgebäube beS «Rittergutes ßaubSfp unb töbtete brei Stüd «Rinbo 

at in £r Jünbete audj, eS gelang aber, baS fteuer ju erftiefen. — 
. n~ ?; a«- brannte baS juDelS gehörige ©artenetabliffement „£i»oli" 
JJJ „ Par’b n,eber. — Unfere neue SBromenabenanlage auf bem fogenannten 
ærucfenbamm wirb gegenwärtig ftarf »on bem (SrleivSRüffelfafer bcim= 
gefucpt; berfelbe richtet an ben ißflanjungen nicht unbebeutenben Schaben 
an. — 23ct bem furjltcp angefepten SBrciSfcpreiben beS piefigen Steno^ 
graphenoeremS errang «-Braparanbenlcbrer Scholl ben fßreiS.

Selcgtamme.
ßluS S8oIff’S telegraphifcbem 23ureau.)

«Rom, 11. Suli. ®eputirtenfammer. ®ie »on Sonacct (ßinfe) 
beantragte unb von bem «Dliniflerprâfibenten (SriSpi acceptirte Sage5= 
orbnung, nad) weldjer bie Kammer »on berStflärung ber «Regierung 
Über bie ^rovinjiab unb (5ommunal=«Reform Äenntni^ nimmt unb 
jur fBeratpung ber einjelnen Slrtifel ber SJorlage übergept, würbe 
fafl einflimmig angenommen.

11. 3uii. üenidjtete barauf, tvegen SBefdjlagnahme 
rMf£n.Dl,n ^arië an bie «DlaireS gerichteten Briefes eine

i i? . e'n5ubringen. 3n ber Subgeteommiffion erflârte 
ja . rai bezüglich beS Grebits »on 67 «Millionen für SJefeftigung ber 
^Jfen, bap man augenblidlid) nod) feine befonbere SSorlage für biefe 
etupgaben madjen fönne. @r fcplitg »or, biefelbe proviforifd) auf bie 
Rtvebenbe Scpulb ju übertragen, ©ie Gommiffion befcploS, ipre 
«lnfid)t vorjubepalten, bis bie «Regierung über ben ftnanjiellen ÿlan 
jur £)erbeifd)affung beS neuen .aufjerorbentlidjen Subgets für bie 
SRarine fd)lüfftg fei.

Xonlou, 11. 3uli. ©aS 3udjtpolijeigerid)t fprad) nad) fünf= 
tägiger SSerpanblung ben Sßeingro^hänbler SSilleneure von ber 2In= 
Hage, vergiftete Sßeine unb anbere ©etränfe, welche fd)äblid)e Stoffe 

ju haben, frei, verurtheilte benfelben jebod) wegen 
Sal)rlaf|iigteit ju 20 Sagen ©efängnip unb 100 grancS Selbbufje.

§aa9e 3ul>- Heber ben in ber ^rovinj 53antam auSge-- 
brodjenen ?lufftanb wirb amtlich weiter gemelbet, ba& bie Slufflänbb 
fepen |tch nach ber fPlünberung »on Sjelegon gegen Serang, ben 
fiauptort von Santon wanbten, aber etwtt 12 Kilometer vor Serang 
auf eine grouille trafen «Bei bem ©efeepte mit berfelben würben 
9 ber Slufftanbifchen getöbtet. ©le ©arnifon »on Serang hat aus 

SBataoia æerftârfungen erhalten, ©ie telegraphifdw Sßerbinbung ift 
unterbrodjen.

©amburg, 11. 3uli. ©er fßoftbanwfer „Sllbingia" ber £amburg= 
aitnerifanifcpen IBacfetfabrteSIctiengefellfcpaft pat, »on SBeftinbien fommeno, 
heute ßijarb paffirt.

jöambitrg, 11. 3uli. ©er gloftbampfer „Wugia" ber Jamburg; 
2lmerifanifcpen fBacfetfahrt;2lctiengefeIlfcpaft ift, »on «Rew^orf fommenb, 
geftern 2Ibenb 9 Uhr auf ber ®lbe eingetroffen.

«Bremen, 10. 3uli. ©er Scpnellbampfer „®iber", 6apt. &. «Baur, »om 
Worbbeutfcpen ßlopb in «Bremen, welcher am 30. 3uni »on «Bremen unb 
am 1. Suli »on Southampton abgegangen war,| ift heute 8 Upr 
«ÜlorgenS wohlbehalten in «Reronorf angefommen-

Sonbon, 11. 3uli- ©er 6aftle=©ampfer „©uart Èaftle“ ift geftern 
auf ber flluSreife in Gapetawn eingetroffen.

Handels-Keitun g.
W. T. B. Frankfurt a. M., 11. Juli. Am 17. Juli er. gelangen 

hier sowie an den anderen Emissionsplätzen 12 Millionen 3J/2 procent. 
Bremer Staatsanleihe zu 102 zur Subscription.

• Oonours Karcher & Westermann in Ars. Aus Metz wird der 
„Frkf. Z.“ geschrieben: „Von den neun Theilhabern der Firma waren 
die Herren 0. M. M. Karcher, C. L. H. Westermann und L. H. Simon 
zur Zeichnung berechtigt. Die Absicht des Letzteren, aus dem Geschäft 
auszutreten, muss als unmittelbare Ursache des Zusammenbruchs an­
gesehen werden, es entstanden daraufhin bei Beginn des Monats Zahlungs­
schwierigkeiten, welche die Katastrophe herbeiführten. Die Firma war allge­
mein sehr geachtet, und einer der Theilhaber, Herr Karcher, war Mitglied der 
hiesigenHandelskammer. Zu der Capitalkraft der Firma aber hatte man hier 
schon seit einigen Jahren kein rechtes Zutrauen, weil man sich sagte, 
dass die Werke mit Verlust arbeiten. So kommt es, dass der hiesige 
Platz fast nicht betheiligt ist. Der Status lässt sich noch nicht über­
sehen, über denselben dürfte erst die am 6. August stattfindende erste 
Gläubiger-Versammlung genauen Aufschluss geben. Die Concurs- 
verwalter beabsichtigen, mit etwa 150 Mann die Arbeit in den Werken 
wieder aufzunehmen, immerhin bleiben noch etwa 500 Arbeiter be­
schäftigungslos.“ Wir fügen hier an, dass nach einer Metzer Depesche 
der „Nat.-Ztg.“ die Internationale Bank in Luxemburg bei der Sus­
pension stark betheiligt, aber durch Garantien gedeckt ist.

Uitthellungen des „Staatsanzeigers“ über den gegenwärtigen 
Saatenstand.

Provinz Schlesien.
Reg.-Bez. Liegnitz: Der Weizen steht durchschnittlich gut, da­

gegen ist der Roggen meist dünn geblieben und verspricht auch da, 
wo er im Stroh lang ist, nur einen sehr mittelmässigen Körnerertrag. 
Bei den Sommerungen hängt der Ausfall der Ernte wesentlich von der 
Witterung in den nächsten Wochen ab. Der Ertrag an Stroh dürfte 
im Ganzen nur gering sein. Zuckerrüben und Kartoffeln sind trotz 
der späten Bestellung gut aufgegangen. Die Heuernte hat besonders 
auf den besseren Bodenklassen einen reichlichen Ertrag geliefert und 
ist bei der günstigen Witterung gut eingebracht worden. Auch Klee 
ist meist reichlich vorhanden. Der Wein steht im Kreise Grünberg zur 
Zeit gut und verspricht eine befriedigende Ernte.

Reg.-Bez. Oppeln: Trotzdem und obwohl auch die Wintersaaten 
zum grossen Theil schwach aus dem Winter gekommen, ist der Stand 
der Saaten ein befriedigender, nur der Ertrag des Roggens wird vor­
aussichtlich hinter einer Mittelernte Zurückbleiben. Die Heuernte hat 
bei günstiger Witterung begonnen, aber bis jetzt einen mangelhaften 
Ertrag geliefert. Es steht indess zu hoffen, dass der in den letzten 
Tagen eingetretene Regen das Wachsthum des zweiten Schnitts we­
nigstens zum Theil noch bessern wird. Die Hackfrüchte sind in der 
Entwickelung noch weit zurück, stehen aber sonst gut.

Provinz Posen.
Reg.-Bez. Posen: Der Weizen, welcher anfänglich zu guten Hoff­

nungen berechtigte, ist nicht so üppig entwickelt, wie man erwartete. 
Der Roggen, besonders soweit er rechtzeitig bestellt worden ist, hat 
sich zwar auf besserem Boden über Erwarten erholt, es wird jedoch 
auch diese Frucht durchschnittlich an Körnern und besonders in Stroh 
kaum eine Mittelernte geben. Auf dem leichteren und in geringer 
Cultur befindlichen Boden dürfte einem Ausfall, selbst gegen die ge­
ringen Erträge des Vorjahres, entgegengesehen werden müssen. Von 
den Oelfrüchten haben erhebliche Flächen der eingetretenen winter­
lichen Schäden halber umgeackert werden müssen. Der verbliebene 
Rest hat durch Käferfrass gelitten und wird der Erdrusch sich unter 
Mittel bewegen. Der Wissenwuchs hat die gehegten Erwartungen ge­
täuscht, da die Gräser in Folge der Kälte und Dürre nur dünn er­
wachsen sind. Der Klee hat den nach der zufriedenstellenden Ueber- 
winterung zu erhoffenden Ertrag nicht zu geben vermocht, da die 
Pflanze in Folge späterer Witterung zu einer üppigen Entwickelung 
nicht gelangt ist. Gerste, Hafer und Hülsenfrüchte waren trotz der 
vielfach abnormen Bestellungszeit gut aufgegangen und zeigten bis 
Anfang Juni ein freudiges Wachsthum; später hat sich auch bei ihnen 
ein Rückschritt in Folge der schädigenden Dürre leider nicht ver­
kennen lassen. Auf gutem Boden darf jedoch die Hoffnung auf eine 
zufriedenstellende Ernte noch als unbenommen gelten. — Die Kartoffeln 
zeigen eine noch gute Farbe des Krautes, Schlüsse auf die Ernte- 
Erträge sind bei dem jetzigen Stadium ihres Wachsthums kaum zu­
lässig. Das Gleiche kann von den Rübenpflanzen, deren erste Bestel­
lung der eintretenden Nachtfröste wegen vielfach missglückt war, 
gelten. Die Obsternte wird einen nur mässigen Ertrag liefern. Das 
Wachsthum des Hopfens soll im Allgemeinen befriedigen.

Reg.-Bez. Bromberg: Beim Roggen ist nur eine dürftige Bestockung 
eingetreten, auch hat derselbe, abgesehen von einzelnen besseren 
Flächen, im Allgemeinen die normale Halmliöhe nicht erreicht. Da­
gegen ist die Blüthezeit im Allgemeinen günstig verlaufen. Die Aehren 
zeigen sich im Allgemeinen recht vollkörnig. Der Weizen hat sich 
besser bestockt, ist aber in seiner Entwickelung ungewöhnlich lang­
sam vorgeschritten; gegenwärtig ist das Schossen noch nicht beendet 
und die Blüthe hat erst begonnen, so dass die Schätzung des Ernte­
ertrages noch unsicher ist. Sommerroggen, Gerste und Hafer sind 
recht schnell und zufriedenstellend aufgegangen, später aber in ihrem 
Wachsthum durch Kälte und Trockenheit beeinträchtigt worden, 
so dass der Stand gegenwärtig im Allgemeinen ein mittelmässiger 
ist. Lupinen und Buchweizen sind gut aufgegangen und stehen 
befriedigend. Für das Wachsthum der Futterpflanzen sind die 
Witterungsverhältnisse nicht besonders günstig gewesen, auch 
haben die Wiesen zu lange unter Wasser gestanden. Unbefriedigend 
ist der Stand der Winterölfrüchte. Die Zuckerrüben sind gut auf­
gegangen und haben sich im Allgemeinen recht gut entwickelt. Die 
Kartoffeln sind bis jetzt recht üppig gewachsen und stellen eine gute 
Ernte in Aussicht. Auf einen ergiebigen Obstertrag ist nicht zu rechnen.

Concurs-ELröffnunsen.
Landwirth Johann Gottlieb Rosenkranz in Wöhlsdorf bei Auma. _

Kaufmann Meyer Strassner zu Berlin. — Firma E. Pietschmann zu 
Inowrazlaw. — Kaufmann Bernhard Moses zu Kassel. — Guts- und 
Fabrikbesitzer Otto Schmid zu Wüstenjerichow bei Loburg. — Specerei- 
händler Leopold Kahn zu Metz. — Materialwaarenhändler Gustav 
Walther zu Mügeln.

Eintragungen in das Handelsregister.
Angemeldet: Cäsar Reichert zu Breslau. — Anton Oberfeld zu 

Kostenblut. — Richard Krause zu Jürtsch, Kr. Neumarkt. — H. Schu­
mann zu Gross-Peterwitz, Kreis Neumarkt. — Adolph Jung zu 
Grabschen bei Breslau. — Paul Gieberich, Fabrik chemischer Zünd- 

waaren zu Kaiserswalde bei Habelschwerdt. — Adolph Wagner zu 
Landeck. — Max Leipelt zu Warmbrunn.

Gelöscht: G. Overweg, C. Citronowitz vorm. Julius Leu, B. Mos- 
kiewicz, C. Lehmann u. Co., sämmtlich zu Breslau. — Kaiserswalder 
Zündwaarenfabrik Perlhöfter zu Kaiserswalde bei Habelschwerdt.

Breslau. Wnaserstand.
11. Juli. O.-P. 4 m 82 cm. M.-P. 3 m 54 cm. U.-P. — m 18 cm. unt. 0.
12. Juli. O.-P. 4 m 84 cm. M.-P. 3 m 52 cm. U.-P. — m 18 cm. unt. 0.

Marktberichte.
# Breslau, 12. Juli, 9Vg Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 

Markte war ruhig und Preise bei knappen Zufuhren ohne Aenderung.
Weizen unverändert, per 100 Kilogramm weisser 16,20—16,50 bis 

17,00 Mk., gelber 16,10—16,50—16,90 Mk., feinste Sorte über Notiz 
bezahlt.

Roggen ruhig, per 100 Kilogramm 11,40—11,60—11,90Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste ohne Umsatz, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, weisse
13.50— 15,20 Mark.

Hafer schwach gefragt, per 100 Klgr. 11,10—11,60—11,80 Mark.
Mais ohne Angebot, per 100 Kilogramm 12,00—12,50—13,00 Mark. 
Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 

Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark.
Bohnen geschäftslos, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark.
Lupinen schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm gelbe 6,50 bis 

6,80—7,50 Mk. blaue 5,75—6,50—6,75 Mark.
Wicken schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk.
Oelsaaten ohne Angebot.
Schlaglein behauptet.
Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde

6.50— 6,70 Mk., September-October 6,30—6,50.
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7,10—7,40 Mark, 

fremde 6,20 —6,80 Mark.
Kleesamen ohne Umsatz.
Mehl ruhig, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 

fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm neu 2,30—2,60 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark.

Hamburg, 11. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig­
mann.] Spiritus: per Juli und per Juli-August 20% Br., 20% Gd., 
per August-September 21 Br., 20% Gd., per Septbr.-October 21% Br., 
21% Gd., per October-November 21% Br., 21% Gd., per April-Mai 1889 
21% Br., 21 Gd. Etwas fester.

W. T. B. liondon, 11. Juli. Wollauction. Tendenz sehr fest, 
Geschäft sehr animirt.

IVewyork, 10. Juli. Centrifugais 96 pCt. Umsätze zu 5%.
Posen, 11.Juli. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne. 

Getreide- und Productenbericht.] Wetter: Regnerisch, kühl. Das 
Angebot sämmtlicher Cerealien war beim heutigen Wochenmarkte 
mässig, Preise ohne wesentliche Aenderung gegen letzte Notirung. Laut 
Ermittelung der Markt-Commission wurden per 100 Kilogr. folgende 
Preise notirt: Weizen fein. 16,60 M., mittl. 16,20 M., ordin. 15,70 M., 
Roggen fein. 11,30 M., mittl. 11,10 M., ord. 11,00 M., Gerste fein. — M., 
mittl. 11,50 M., ord. 10,50 M., Hafer fein. 11,80 M., mittl. 11,00 M., 
ord. 10,60 M, Kartoffeln fein. 4,00 M., mittl. 3,60 M., ord. — Mark.
— An der Börse: Spiritus: Geschäftslos. Gek. — Ltr. Juli (50er) 
50,70, (70er) 31,50, August (50er) 50,70, (70er) 32,00, September (50er) 
51,00, (70er) 32,30. Loco ohne Fass (50er) 50,20, (70er) 31,50.

Berlin, U.-Juli. [Producten-Bericht.] Unter dem Einfluss 
neuerdings niedrigerer Notirungen aus Amerika und gleichzeitig von 
daher gemeldeter besserer Ernteschätzungen eröffnete unser heutiger 
Getieidemarkt in schwacher Haltung, doch gelangte alsbald die Un­
gunst des Wetters wieder zm- Wirkung, indem sie die Kauflust anregte 
und den Markt befestigte; das Geschäft war im Ganzen aber nur wenig 
belebt. — Weizen und Roggen schliessen %—%M. besser als gestern. 
Hafer hat sich nur theilweise eine Kleinigkeit erholt. Am Effectiv- 
markt war es mit Weizen still, Roggen blieb schwer verkäuflich und 
Hafer war flau. Gek. Weizen 1350 To., Roggen 1050 To., Hafer 950 To. 
Roggenmehl wurde auf nahe Lieferung eine Kleinigkeit besser bezahlt. 
Rüböl hat sich wenig verändert. Spiritus war auch heute wieder gut 
gefragt und hat sich neuerdings theilweise nicht unerheblich gebessert. 
Gek. verst. 20 000 Liter.

Weizen loco 162—177 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli und Juli-August 166%—167—166% Mark bez., September-October 
166%—167%—167% M. bez., November-December 168—168%—168% 
bis 168% M. bez. — Roggen loco 121—128 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gef., fein inländischer 124% M. ab Bahn bez., Juli und Juli- 
August 126%-126% M. bez., September-Octbr. 130—1303/4—130% M. 
bez., October-November 131%—131%—132 M. bez., November-Decbr. 
133%—133%—133% M. bez. — Mais loco 126—136 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, Juli-August 124 M. bez., Sept.-Oct. 124 M. bez.
— Gerste loco 114—180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 114—139 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel 
und gut preussischer 123—127 M., mittel und gut schles. und böhrn. 
123—127 M., fein preuss., schles. u.böhm. 128—133 M., pommerscher 
uckerm. und mecklenburg. 124—127 M. ab Bahn bez., Juli 116% bis 
116 M. bez., Juli-Aug. 115% M. bez., Septbr.-October 115%—116 M. bez., 
October-Novbr. 116% M. bez., Novbr-Decbr. 116% M. bez. — Erbsen 
Kochwaare, 128—190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 116—126 M.’ 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr 00- 
23,75-22,50 M., Nr. 0 : 21,50—18,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75-18 M.. 
Nr. 0 u. 1: 17,25—16,50 M. bez., Juli und Juli-August 17,25 M. bez., 
September-October 17,65M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,7 M., Juli 
und Juli-August 46 M. bez., September-October 45,8 M. bez., October- 
November 46 M. bez., November-December 46,2 M. bez.

Petroleum Decbr.-Januar 24,1 M. bez.
Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 

52,6 M. bez., Juli und Juli-August 51,7—51,9 M. bez., August-Septbr. 
52—52,3 M. bez., Septbr.-October 52,6—52,9 M. bez., October-November 
52,3—52,4 M. bez., November-Decbr. 51,9—52 M. bez., unversteuert mit 
70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,7—33,9 M. bez., Juli und 
Juli-August 32,8—33 M. bez., August-September 33,2—33,4 Mark bez., 
September-October 33,8—34 M. bez., October-November 33,5—33,6 M. 
bez., November-December 33,2—33,3 M. bez.

Kartoffelmehl loco 20,00 Mark bez.
Kartoffelstärke trockene loco 19,80 M. bez.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 166% M. 

per 1000 Kilo, für Roggen auf 126% M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
116% Mark per 1000 Kilo, für Spiritus versteuert auf 97,5 Mark per 
100 Ltr.-Pro c. ___________

Hörnen- und Hundels-Depesehen.
Paris 11 Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach­

trag) Türkenloose —, — 5% priv. türk. Obligationen 425, —. 
Banque ottomane 526, —. Banque de Paris 752, —. Banque d’escompte 
4.66 —. Credit foncier 1345, —. Credit mobilier 340. —. Panama-Kanal- 
Actien 285, 50. 5°/0 Panama-Kanal-Obligationen 279, —. Rio Tint«
455, 60. Suezkanal-Actien 2132, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
125%6. Wechsel auf London kurz 25, 27. 3°/0 Rente 83, 40. 4»/0
unifie. Egypter 428, 12%. 4% Spanier äussere Anleihe 72%. Meridional- 
Actien 790. Träge.

London, 11. Juli. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72%. 5% priv. Egypter 101%. 4% unif. Egypter



3°/o garant. Egypter 102%. Convertùte Mexikaner 38%. 6% consol. 
Mexikaner 91%. Ottomanbank 11. Suezactien 84%. Canada Pacific 
58%. Englische 2%% Consola 99l/3. Silber —. Platzdiscont t%%. 
4%°/0 egyptische Tributanlehen 87%. Matt.

London, 11. Juli, Nachmittag 4 Uhr 45 Minuten. Preussische 
Consols 105%. Engi. 2%% Consols 99V2. Convert. Türken 14%. 
1873er Russen 98%. Italiener 96%. 4% ungar. Goldrente 81%. 4% 
unifie. Egypter 84%. Ottomanbank 10%. Silber 42%e. 6% consol. 
Mexican. Anleihe —.

London, 11. Juli. Aus der Bank flössen heute 100000 Pfd. Sterl. 
nach dem Cap.

Frankfurt a. HL, 11. Juli, Abends. [Effecten Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2515/g. Franzosen 188. Lombarden 78%. 
Galizier 171%. Egypter 85, 30. 4% Ungar. Goldrente 82, 90. 1880er 
Russen 84, 20. Gotthardbahn 129, 10. Disconto-Commandit 214, 40. 
Mecklenburger 161, 80. 6% consol. Mexikaner —, —. 3% Portug.
Anleihe —. 4%% egypt. Tributanlehen 87, 90. Laurahütte —, —.
Duxer 270%. Schwach.

Frankfurt a. M., 11. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 412. Pariser Wechsel 
80, 757. Wiener Wechsel 163, 10. Reichsanleihe 107, 85. Oesterr. 
Silberrente 67, 35. Oest. Papierrente 66, 20. 5% Papierrente 78, 30. 
4,0/ Goldrente 91, 90. 1860er Loose 116, 90. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4°/0 Goldrente 83, 10. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 90. 1880er Russen 84, 50. II. Orient-Anleihe 59, 50. III. Orient- 
Anleihe 59, 50. 4% Spanier 73, 80. Unifie. Egypter 85, 90. Conv. 
Türken 14, 80. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 90. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 99,80. 5% serb. Rente 81. 60. Serb. Tabaks­
rente 81, 30. 5%°/0 Chinesische Anleihe —, —. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 10. Böhmische Westbahn 252. Central-Pacific 112, 50. 
Franzosen 188, 20. Galizier 171%. Gotthardbahn 130, 10. Hessische 
Lndwigsbahn 104, 80. Lombarden 78%. Lübeck-Büchcner 169, 10. 
Nordwestbahn 134%. Unterelbische Prioritäts-Actien 97%. Credit- 
Actien 253. Darmstädter Bank 151, 80. Mitteid. Creditbank 98, 50. 
Reichsbank 139, 50. Disconto-Commandit 215, 40. 4%procent. egypt. 
Tributanlehen 88, 30. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener Bank 
133, 80. Ziemlich fest.

Privat-Discont 1%%.
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 252. Franzosen 188%. 

Galizier 171%. Lombarden 78%. Egypter 85, 60. Disc.-Commandit 
215, 10. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Duxer 271.

Hcrntbtirg, 11. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107%. Silberrente 67%. Oesterr. Goldrente 92%. Ungar. 
4°/0 Goldrente 83. 1860er Loose 117, —. Italienische Rente 98%.
Credit-Actien 252. Franzosen 472. Lombarden 197%. 1877er Russen 
99. 1880er Russen 83. 1883er Russen 108%. 1884er Russen 93.
II. Orient-Anleihe 57%. III. Orient - Anleihe 57%. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 167%. Deutsche Bank 166%. Disc. Commandit 
214%. H. Commerz-Bank 128%. Nationalbank für Deutschland 110%. 
Nordd. Bank 159%. Gotthardbahn 130. Lübeck-Biichener Eisenbahn 
169. Marienb.-Mlawka 73%. Mecklenburger Fr.-Fr. 161%. Ostpr. 
Südbahn 107%. ünterelbische Pr.-A. 97%. Laurahütte 111%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 138%. Privatdiscont 1%%. Schwach.

Amsterdam, 11. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 64%, do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 661js, do. Aprii- 
October verzl. 65%. Oesterr. Goldrente —, —. 4°/0 ungar. Goldrente 
■in mi i in ■ ■ i in imi ii i ni i iir iinrxnTnnwiirii ■ miiw r—w—i i 

82, —. 5% Russen von 1877 —. Rum. grosse Eisenbahnen 117%.' 
do. I. Orient-Anleihe 56%, do. II. Orient-Anleihe 55%. Conv. Türken 
14%. 3%% holländ. Anleihe 101%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen 103%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 83%. 
Marknotèn 59, 10. Russische Zollcoupons 190%. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —.

Newyork, 11. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 87. Cabletransfers
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anl. 1877 127%. Erie- 
Bahn 25%. Newyork-Centralb. 105%. Chicago-North-Western-Bahn 
108%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%. Baum­
wolle in New-Orleans 9%. Raffinirt. Petroleum 70" Abel Test in Newyork 
7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%. Rohes 
Petroleum 6%. Pipe line Certificats 82%. Mehl 3, —. Rother 
Winterweizen loco 90%. Weizen per Juli 89, per Aug. 89%, per Decbr. 
92%. Mais (old mixed) 56%. Zucker (Fair refining muscovados) 4l%6. 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 45, do. Fairbanks 8, 35, 
do. Rothe & Brothers 8, 45. Kupfer Juni —, —. Getreidefracht 2.

Posen, 11. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 50, 20, do. do. 
(70er) 31, 20, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
31, 20. Still.

Liverpool, 11. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen.

Liverpool, 11. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung : August-September 5**/ä4 Verkäuferpreis.

Wien, 11. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 34 Gd., 
7. 39 Br., per Frühjahr 1889 7, 70 Gd., 7, 75 Br. Roggen per Herbst
5, 97 Gd., 6, 02 Br., per Frühjahr 1889 6,25 Gd., 6,30 Br. Mais per Juli- 
August 6, 75 Gd., 6, 80 Br., per Mai-Juni 1889 5, 49 Gd.,_5, 54 Br. 
Hafer per Herbst 5, 53 Gd., 5, 58 Br., pei Frühjahr 1889 5, 78 Gd., 
5, 83 Br.

Fest, 11. Juli, Vormittag 11 Uhr. [Prodnctenmarkt.] Weizen 
loco flau, per Herbst 7, 06 Gd., 7, 07 Br., per Frühjahr 1889 
7, 44 Gd., 7, 46 Br. Hafer per Herbst 5, 11 Gd., 5, 13 Br. Mais per 
Mai-Juni 1889 5, 17 Gd., 5, 19 Br. — Wetter: Schön.

Faris, 11. Juli, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per Juli 24, 40, per August 24', 40, per September-December 
24, 60, per November-Februar 24, 80. Mehl fest, per Juli 53, 10, 
per August 53, 50, per Septbr.-Decbr. 54, 40, per November-Februar 
54, 75. Rüböl ruhig, per Juli 56, 50, per August 56, 75, per Septbr.- 
December 56, 75, per Januar-April 57, 00. Spiritus ruhig, per Juli 
44, 25, per August 43, 50, per September-December 41, 50, per Januar- 
April 41, 75.

Loitilon. 11. Juli. An der Küste angeboten 9 Weizenladungen. 
— Wetter: Kalt.

London. 11. Juli. Chili-Kupfer 81, do. pr. 3 Monat 78%.
Leitli, 11. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Alle Artikel fest, 

Preise nominell unverändert.
Aiti«*ter<ln>i*. 11. Juli, Nachm. Bancazinn 50%.
Aiitnerpen, 11. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum­

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16% bez., 17 Br., 
per Juli 16% Br., per August 17 Br., per September-December 17% bez. 
u. Br. Steigend.

Hamburg, 11. Juli, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 95 Br., 6, 80 Gd., pr. August-Dccember 7, 15 Br. — Wetter: 
Bedeckt.

Oi'ümen, 11. Juli. Petroleum (Schlussbericht) steigend, Standard 
.vliite loco 6, 95 bis 7, 00 bez. u. Br.
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 

Sternwarte zu Breslau.

Abends und Nachts Regen.

Juli 11.. 12. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr.
Luftwänne (C.)......... 4- 22°,0 + 15°,8 4- 12°,4
Luftdruck beiO0 (mm) 742,0 740,0 741,6
Dunstdruck (mm) .... 8,6 10,9 7,0
Dunstsättig-nng (pCt.) . 44 82 65
Wind (0—6)............... S. 3. SO. 2. SW. 3.
Wetter........................ bewölkt. trübe. trübe.
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)...........
Wärme der Oder...............................................................

8,90.
4-17,9

Sonnabend, den 7. d. Mts., Abends nach 8 Uhr, fand unser 
geliebter, herzensguter Sohn, Bruder und Schwager, der Bau- 
Techniker

Julius Chrometzka,
im Alter von 17% Jahren seinen Tod beim Baden in der Oder.

Dies zeigt, um stille Theilnahme bittend, tiefbetrübt an

Die Familie J. Chrometzka.
Oppeln, den 11. Juli 1888. [731] 1

■I Die Beerdigung findet Donnerstag, den 12. Juli er., Nach- 
| mittags 5 Uhr, statt.

IUII,' iV ■MIWIBMWMI1 W i H U 1 Ul i UI. H'l1 IU' J'11

Ë»a<3 Ijagigenau.
Station hcr SBre8lan=®iittctwalbcr ©ifculiabn.

Söol)iut:tflcn ju billigeren greifen in ben 91nftnlt§= unb sprfoûD 
goair:.èônfcrn, ffrttfjanfc unb Ucnfionat Fortuna noch ju ljaben.

21u«funft unb ^rofpecte burcfi g>ie Hnrbcrwaftnnfl.

In neuer Auflage erschienen:

Oreslau.
Ein Führer durch die Stadt 

für Einheimische und Fremde.
Von Director Dr. II. Luchs, 

überarbeitet 
von Martin Zimmer.

Mit einem farbigen lithogr. Plan 
der Stadt.

10. Auflage. Preis I Mark.
Verlag von Eduard Trewendt 

in Breslau.

Zum Friichte-Einlegen empfehle:

Ungeblauten 
Raffinade-Zucker, 

frei von jedem Farbestoffe, 
echten Rheinischen 

Wein-Essig.
C. L. Sonnenberg,
Königsplatz 7 und Tauentzienstr. 63.

Courszettel der Berliner Börse vom 11. dhili 1888.
Gol<U Silber und Banknoten«
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bz 5

Eiseiibahii-Stanini-Prioritiiten

Inländische Eisenbahu-Stanun-Actien.

3

Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien.

1*1. W
Bank-Actien

vom 10. I vom 11.
*/t

'11

15

Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen.
Zf.

1101,50 GS'/a 0

4
4
4

5
5

3
5

4’/2
5 
fi

3
5

5
5

5
5
5
5

133.30 bzG
103.30 G

113,30 G
102,50 bzG

4
4
5
5

4‘/2

4

4
4
4
4
5

*/l
'/1
'/1

125.75
131.75
86.40

130,60
57,75
78.40

51.60 
07.50 
106,25

bzG 
bzG 
bzG 
bzG

5
4
5

'/i '/7 
'/1 '/7 
'/4 '/10 
l/5l/ll 
l/5l/ll

'/4'/10 
l/l l/7

104.10 G
103,20 G

P/2 
41/2 
5
2 
31/,
25/6

41/,
4
5

4
fr.
8
3

V1 '/7
/1 ’/7

'/1 «/7

112.80 bz
96,70 bzG

114,10 bzG
100.90 bzG
114.80 G
106,40 bzG
94,80 bzG

29,50 bz
40,60 bz
74,90 bz 

145,00 bz

125,75 bzB
135.50 bz

86,25 bzB
150.50 bz 112.90 bzB

96,60 bzG
114.10 bzG
100.90 bxG 
115,00 B
105.10 bzG
94,80 bz

G 
G 
bzG 
bz
G 
ebzB 
bzG

G 
G 
bz 
bz
G 
bz

bz 
G 
ebzB 
bz 
bz 
bz
bz

103,25 bzG
103,25 bzG
10340 bzB
103,00 G
103,40 bzG
103,40 G
106,10 bxG

159,70 G
72,00 bzG

159.50 G
72;25 bzG

97.80
82,50

122,25
167,60 
99,00 
99,60

100,00
151,50

B 
bz 
bzB

bz 
G

bzB 
bz 
bz 
bzG 
bz 
bzB 
bz 
bz 
bz 
ebzB

bz 
bzB
G 
bz 
bz 
bxG 
bxG 
bzG 
bzB 
bz
G 
bzB 
bzG 
bzG

G 
B 
bz
G 
bzG 
bx

bzG 
bzB 
bzG 
bz 
bz 
bz
B 
bz 
bzB 
bzG 
bzG 
bzG 
ebzG

78.50 ebzG
89,80 bz

160,58 bz
127,20 bz
60.50 bzG
9-1,60 bz

97,5u
82.50 

122,25 
167,00
99,10
99.50 

100,30 
151,90

bz 
bzG 
bzG
G 
bzG
G 
bzG 
G 
bzG 
bzG

G 
bzB 
bz 
bzG 
bzG 
bzG 
bxG 
bzG

bzB 
bzB 
G
B 
B 
G 
bz 
G

bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG

ebzG 
B 
bzG 
G
B 
bz 
bzB 
bzG 
ebzB 
G 
bzG 
bzB 
bz 
bz 
bz 
bz 
bzB 
G

bzG 
G 
bz 
bzG 
biG 
bzG 
bz 
bzG

29,25 bzB
40,20 bz
74,90 bz 

145,6C bz

G 
6 
bzG 
bzG
B 
bzB
B 
bz 
bz 
ebzB

bx 
bz 
G

bz
B 
bzB 
bzG 
bz

3 
3*/,
4 
3*/. 
*/, 
3,81 
7,48
5
5
3 
«’/. 
0 
•fe

5
S
4*/.
7 
0

7*/.
7*/j
4
5
4
4%
6%
7*/s 160,00

127,50
61,CO

150,00 ebzB
36,60 bs

222,00 B

dto. in. 
dto. IV. 
dto. V. 
dto. VI.

132,00
110,60 
215,00 
133,90
69,25
87,90

75.50 bz
«3,00 ebzG
63.50 bz

123,25 bzB
63,60 bzG

116,50 bz

11340 G
102,40 bzG

*'l/7'7

t 

*/1
»

*h

*/l

*/l

58.40 bzG 
118,75 bzG 
114,10 * 
117,60 
109.80
9'J,4u

X/1

51,00 bzG 
84J0 *
34,80

111.80
224.80
169,30
104.80
74,70

163.80 
103,00

75,40 
107,00

H..............................
1873 ......................
1874 .....................
Em. von 1879 

dto. 1880.

67,00
75.10
23.10
63,90 

123,00
63.50

116,30

139.25
140.30
3 2 AO
98.25 bz

B 
bz 
G 
B 
bsG

.. bz 
115,00 G 
.34,00 B 
15,50 bz

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

*/3’/9 
*/3 */a 
*/s*ii 
*/3 */9 
*/ä‘/11 
‘/t‘/10 
‘/1 ‘/7 
‘/l‘/7 
*fe‘u 
‘/4 ‘/10 
‘/1 ‘/7 
‘/1 */7 
‘/1 ‘/7 
‘/l */7 
‘/s‘/9 
‘/3‘/9 
‘/1 */7 
‘/.‘/s 
*/l ‘/7 
‘/1 ‘/s 
‘/5‘/11 
‘/s ‘/11 
‘/4/10 
11 */7 
‘/1 ‘7 
‘/1 ‘/7

vom 10. I vom 11.
1,40

5
5

S3/!
9 
5 
3‘/, 
4 
43/, 
63/4 
e*/s 
51/j
3 
3‘/s
4 
3‘/S 
'h
3 81
5 
5 
4‘/î 
0 
2‘/s 
0 
‘/s 
43/s 
15

*/l */7 
‘’feu 12 
‘/1 ‘/7 
‘/4 ‘/10 
‘/1 ‘/7 
‘/1 */7 
'ls ‘/11 
‘/s‘/n 
‘/4 ‘/10 
‘/« ‘/1» 
‘/z ‘/7
/4 ‘/10

«

M/iü

I
1102,80 bzG

bz 
bzG 
bzG 
bx 
bz 
bz 
bz 
bx 
G 
bzG 

._bz 
23,60 bzG

'/1

'J1

103,25 G
103,30 G 
104.10 bz
103,40 B
103^30 G

103^0 bzB

25.40
304.50
117.00
280.00
135.50
153,25
100.50

Böhm. Westbahn ... 
Dux-Bodenbach .. . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn---------
Kaschau-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbann 
Lemberg-Czernow. . 
Meridional-Actien • 
Mittelmeer-Eisenb. . 
Mosko-Brest................
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 

Raab-Oedenburg ... 
Reichenb.-Pardub... 
Russ. Staatsbahn ... 
Russ. Südwestbahn 
SchweizerCentralbh. 

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn..

Oest. Südbahn (Lb.) 
Westsicil.Eisenbahn 
Wsch.-Wien (M.p.St.)

I 50,80
85,00
34.90 

111,75 
224,80 
169,66 
105.00
73.90 

166,00 
103,00
76,00

107.60
23,30

G 
bzG 
G 
G 
G 
bzG 
B 
bz 

104.50 ebzG 
75,00 bz 
65,60 G 
72.90 ebzB 
53,50 bz
82.25 bzB
79.25 “ 

101,75
87,20 
86,00 
85,30 
60,10

167,00 ebzB
132,40 bzG
110,00 bzG
214.90 bz
133.90 ‘
69,00
88,00

113,60
181,50

9,75 
139,00 
117,10
98,90

111,70

180,75
9,50 

139,00 
117,10
98,75

111,90

X/1 
i'* 
‘/1 
‘/1

*/1
*/1 
l'* 
i*

58.00
118,50
113.75 
118.0U
109.75
90,00

167,00 bzG 
bzB 
G 
bzG 
bz 
bzG 
bzG

5
9 
<9/4
5
4»/2
7
9
9
7
5V2
10
7
0
0
5
9 
0 
6x/a
5,4 
41/»
6

Ungarische Goldrente.........
dto. dto. kleine
dto. Papierrente.................
dto. St-Eisenb.-AnL..........

I Div.l Div.l Zins-
11886.11887.1 Term

G 
G 

102,30 bzG 
96,75 ’
79.70 

103,00
80,30 

102,90 
90,00
96.50 
97,00
89.50
89.10
58.10 
93,00
96.10 
81,60 _
96.50 ebzG 

100,00 ~ 
100,00
98.50
98.50 

102,20
80,20 _
66.50 bzB 
82,90 b*
63.70 bzG 

105,00 bz 
112,50 bz
90,80 bzG

Aachen-Mastiicht. ■ | 
Dortmund-Enschede 
Eutin-Lüb. Lit. A... 
Frankf. Güter-Eisnb. 
Ludwgsh.-Bxbch... 
Lübeck-Büchen.........
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka... 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
Ndschl.-Mrk. St-Act. 
Niederwald-Bahn .. 
Ostpreuss. Südbahn 
Weimar-Gera..............

»/i J/7
*/l */7
j/i ;/7
*/i ;/7
X/1 '/7

3
5
6
4
7
6
6
•
6
6
6
5
6
6

104,10 G
60.80 bzG 
87,00

107,40 
101,70
81.10
98,00
83,00

104.25
74.70 bz
65.90 G
72.40 G
53.60 bz
82,00 ebzB
78.75 ’

101.90
87.30
86,00
85.40
60.20

102.25
96.75
79.75

103.20
80.25

102.80
89.70
96.30
96.75
89.40
89.25
58,00
92,5^»bz
96.10
81,50
96,90 

100,00 
100,00 
100,00 
100,00 
101,6G
89,20
66,00
83,00 bz
63.60 bz

105,00 G

90,80 ebzG

Gotthard I.............. ......................
Italienische Eisènbahnen.. 
Dux-Bodenbach I.......................
Dux-Prag........................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn . 
Kaiser Ferdinand Nordbahn / 
Kaschau-Oderberg..................

dto. Gold-Prioritäten 
Kronprinz Rudolf...................

Lemb.-Czemow. lO°/oSteuer 
dto. dto. steuerfrei 

Mährisch-Schlesische I.........
Oest-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874
dto. dto. (Gold)

Oesterr. Nordwestbahn.... 
dto. Lit. B. Elbethalb.

Reichenberg-Pardubitz .... 
Südösterreich. (Lomb.).........

dto. dto. Oblig.

104,10
60,90
87,80 

107,40 
101,80
81,50
98,25
83,20

’V/iol 103,10 G 
/1 »/7 103,40 bzB 

103,40 
103,40 
102,50 
103,40 
103,40 
106,00 
103,40 
102,00

i Div.l Div.l Zins-l
I 1886.11887.1 Terml

Aachener Discontob. 
B. f.Sprit-u.Prod.HdL 
Berliner Kassenver.

dto. Handelsges. 
Berl.Prod.-u.IIandlb. 
Breslauer Discontob.

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank.........

dto. Genossensch. 
dto. Hypthbk.60°/o 

Disconto -Coinmand. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40 0/0 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit.... 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank. 
Magdeb. Priv.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Bank 

dto. Grundcr.-Bk.

dto. 
dto. 
dto. 
dto. 

Wladikawkas..................................
Transkaukasische ...................
Russische Südwestbahn ... - 
Süditalien. (Méridionaux).. 
California-Orcg............................. !
Central-Pacific.................. i
Chicago-Burlington....................
Chicaço-South-West.............. 1
Joaquin-Valley ............................. i
Oregon Railway u. Nav.Cmp. 
South-Missouri ..........................
South-Pac. of Calif..................
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St Francisco..

dto. dto. dto. 
Northern-Pacific I. Mortg..

dto. dto. II. Mortg.. 
St Paul Minneapol. u. Manit

Bad. Präm.-Anleihe von 1867 
Baier. Prämien-Anleihe .... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
iJraunschw. 20 Thlr.-Loose 
Bukarester Loose.....................
Cöln-Mindener Präm.-A.-S.. 
Dessauer 8t-Präm.-Anl.........
Finnl. 10 Thlr.-Loose............
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. 

dto. dto. II.
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose. • • 
Mailänder 10 Lire-Loose 
Meining. Prämien-Pfandbr.

dto. 7 Fl.-Loose..............
Oesterr. (Crédit) von 1858 

dto. Loose von 1860... 
dto. dto. von 1864.

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer ...............................
Russ. Präm.-Anl. von 1864 

dto. dto. von 1866.
Türkische 400 Frcs.-Loose 
Ungarische Loose.....................

Berlin-Görlitz Lit. B................
Breslau-Schw.-Freib. Lit H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer..............
Cöln-Minden IV..........................

dto. VI...........................
Magdeb.-Leipziger Lit. A. 

dto. dto. Lit. B..
Niederschl.-Märk. Obi. UI. 
Oberschles. D...........................

dto. E................................. I

6

4^4
9
41/2
5
5i/2
7
8
9
63/3
5
10
7 
0 
0
5
81/* 
5i/2 
^/5

14 */10
»//1 lh

Vii/ï
*/l X/7 
*/l 1 7

dto. dto. Ôblig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn..............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em..........
dto. II. Staats-Obligat... 

Brest-Grajewo.............................
Charko w-Asow............................

dto. dto. 100 Lstrl.... 
Iwangorod-Dombrowo..........
Kursk-Kiew gar..........................
Moskau-Jaroslaw......................

dto. Rjâsan...........................
dto. Smolensk.....................
dto. Kursk.............................

Warschau-T erespol.................
Warsch.-Wien IL steuerpfl.

Zins-l Cours
Term| vom 10. | vom 11.

Oberschles. F. 
dto. " 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. ------ -

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 
dto. dto. Serie II.

Rheinische III. von 58 u. 60

Breslau-Warschau.. 
Dortm.-Enschede ... 
Marienb.-Mlawka... 
Ostpr. Südbahn.........
Saalbahn........................
Weimar-Gera..............

Zins-l Cours
Term| vom 10. | vom 11

l/7 I 98,5üâ8.75â40 
** 14,90 B ?

82,90 bzB 
83à83,10 ‘ 

’/ê1/^ 73,10 bz 
lh b*

Loose.

Zins-l Cours
Term| vom 10. | vorn 11.

99.50à75à50bz 
14,90 b»G 
83.20 bz 
83.20 G 
73.30

102,50

4 ‘/? ‘/b 139.30 G
4 »/« 140.50 b»
— 32,60 bz
— — 98.70 bz
— — 44.ee B

3>/, ‘/,*/10 1.35,50 bi
3‘/, ‘h

51,50 bz
3‘/, *h ‘/t 107,40 bzG
:i‘/2 ‘/l‘/7 1055:5 G
31 ‘1, 140,30 B

3.5,00 B
3‘/s ‘h

-1 >/« —
— S5,75 G
__ — 305,00 B
5 */5*/ll 117,00 bz
— 279.75 bz
3 ‘/s 135.25 B
3‘/s ‘/4 153,75 G
4 “-4 >n 150.00 bz
5 ‘/1 ‘h 16175 B
5 f/3 149,75 G
fr. 36,60 bz
— — 222,00 B

U/s l’/s 1
2i/2 23/4 ‘/1
1 1 ’/l
6 61/4 ’1
9 9 */4‘/10
7 ‘/1
31/2 ^/s ‘11
X/4 1 */l
6 5,80 */l
4 4 * 1 ‘7
2ï/2 2i/2 »
O 0 >1
0 0 *1

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 °/q. Ausnahmen überall speciell angegoben.

Div.
1886.

Div.
1887.

Zins- 
Term

Cours
vom 10. vom 11.

Oberlausitzer Bank. b’/a 5’/« ‘/1 106,00 G 106,00 G
Petersbg. Discontob. 18 18 */l 159,00 ebzB

37,50 bz
159,00 bzG

Pomm. Hypoth.-Bk.
Pos. Provinz.-Bank

2 0 */l 39,60 bzG
S‘/4 S*/a */1 114,75 bzG 114,60 G

Preuss. Bod.-Cr.-Act 5‘/, 6 * 118,50 bzG 118,80 bzG
dto. Centr.-Bod.40°/u S’/4 83/, 141,00 bzG 140,75 bzG
dto. Hyp.-V.-A. 250/0 6 Î’/b 1/1 105,60 bzB 106,o0 bxB
dto. Hÿpth.- Act.-li. 5‘/, 6 i/t 107,75 3 107,75 bzG
dto. Immob.-AcL-B. 6 7 Vt 528,50 G 528,00 bxG

Reichsbank...................
Russ. B. f. ausw. II.

5,29
8.18

6»/5
0

V 139,75 B
56,40 bzB

183,70 bzB
56,10 bz

Sächsische Bank .. 49/a> 4 ’(* 111,00 G 111,00 G
Schles. Bankverein . 5>/, 6 ’1 119,10 bzG 119,25 bzG
Weimarische Bank. 0 0 */l 50,40 bz 50,40 bzG

______ _________ _____ _____________ ______ i 81. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden

Reichsbank 3 o/o. — Lombard 4 f»/0. 
Privatdiscont l8/s°/o-

Bert grosse Pferdcb. 111/4 12 % 273,50 bzG 273,00 bzG
Bert Bockbrauerei ■ 6 — 121,00 ebzG 120,50 ebzG
Berl. Charl. Bau.. • 1 0 *1 114,00 bx 114,00 bz
Bismarckhütte............ 6 */7 152,50 bzG 153,00 bzG
Bochum. Gussstahl. 7 ‘h 163,60 bzG 164.50 bzG
Brest. Act.-Br. conv. 0 __ *110 43,00 B 43,25 G
dto. Oelfabrik .... 4 5‘/a ’/□ 93.25 bzG 93,00 bzG
dto. Strassenbahn. 5‘/a 6 */1 138,00 bzG 137,50 ebzB
dto. Wagenbau-G. !'/, 5 */i 136,90 bx 136,25 bzG

Deutsche Baugesell. 4 3% */1 92,0C bzG 92,25 bz
Donnersmarckhütte. O 0 */7 58,10 bxG 59,50 bz
Dortmund.Un. St.-Pr. •/3 — % 70,90 bz 78.10 bz
Erdmannsd. Spinner. 0 0 lho 89,00 bzG 90,00 bzG
Friedrichsh. Äct.-Br. 531/3 — 1/10 838,00 bzG 843,00 bzG
Giesel, Cementläbr. -“ 10% I* 156.50 bzG 15?,50 bzG
Görlitz. Eisenb.-Bed. Wz — 139,50 bzG 136,60 bzG
Gruson-Werk ............ 7‘/a — 233,00 bzG 233,75 bz
Hoffmann VVaggonf. 2 4 * 127,30 bz 125,90 bzG
Kramsta Schles. L. 4‘/j — 5/9 133,00 bzG 132,90 bz
Lauchhammer conv. 5 — */7 119,50 bzG 119.25 bzG
Laurahütte................... — */7 109,90 bz 110,80 bzG
Nordd. Eiswerke .. 2‘/4 l‘/4 */l 59,75 bzB 59,00 bzG
Oberschi. Eisb.-Bed. 0 0 */l 88,00 bzG 88,50 bzG
Obersehl. Eisen-Ind. — — 176,50 bzG 175,25 bzG
Oppelner Cernent.. 2 2% % 126.00 bzG 128,00 bzG
Posener Sprit-A.-G.. 10 % 146,00 G 147,Oj bzG
Redenhütte................... 0 0 % 103,50 bzG 104,75 bzB
Schering. ..................... 20 24 */l 380,00 bzG 381,75 bzG
Schles. Gas-A.-G.... 6% 6 */l 108,00 G 107,75 G

dto. Kohlenwerk. 0 0 % 35,25 bz 34,75 bz
dto. Portl.-Cem. . 7 11% *1 207,00 bzG 208.50 bzG
dto. Zinkh.-A.- G. s'/i G‘/a */1 129,90 bz 130,00 bzG
dto. 41/20/0 St-Pr-. 6‘/l */l 133,75 bzB 134,IG G

Schöneb. Scnlossbr.. 7 */10 190,60 bzG 189,00 bz
Tarnowitzer St. Pr... 0 3‘/2 */1 101,50 bxG 109,25 bzG
Tivoli Act-Bierbr... 6»/, */10 — — 128,00 bz

Schl. Feuerv.-G. 2O°/o 31% 31% % 2025 G 2025 G

Obligationen. Rückzhlb.
Uonnersmarckh. 5 % WO *11 */7 101,75 B 104,50 B
Kramsta 5 °/0.............. 100 */1 lh 102,40 bzB 102,40 B
Laurahütte 4‘h °/o- • • 100 *11 */7 101,45 bzB 104,75 bz
Oberschi. Eisenbd. 5 105 */l */7 — —
Redenhütte 6 °/0 ■ • • • 115 vrtli. 113,00 B 113,00 ebzB
Tiele-Winckler4O/o • 100 %% 102,75 B 102,75 B

Wechsel und Bankdiscoiit.

Zins- C 0 u r s
fuss. vom 10. [ vom 11.

Amsterdam loo Fl.. 5 T. «*/„ 169,20 G —
dto. 100 Fl 2 M 2*/» 168,90 bz — —

Belg. Plätze 100 Frcs. ... 8 T. 8 80,70 B —» _
London 1 L. Sti l... 8 T. «’/, 20,41 bx •• —

dto. 1 L. Strl... 3 M. 21/, 20,35 bz __
Paris 100 Frcs............ 8 T. 2% 80,75 G ____  .
New-York..................... vista. 5 417,50 bl
Petersburger 100 S.-R.... 3W. 5 193,20 bi 193,25 bz

dto. dto. 3 M 5 191,80 bz 191.80 bz
ien osterr VY. 100 Fl... . 8T. 4 163,15 bz 163,15 bz
dto- dto. 100 Fl... 2 M. 4 162,50 bz 162,45 bl

Ital. Platze 100 Lire 10 T. 5 £80,55 bz
Schweiz. Plätze 100 Frcs.. 10 T. 4 80,65 bzB —
Warschau 100 S.-R. 8 T. 5 193,80 b* 193,75 bz

Ultinio-Course.
Per Juli. Per August.

Ungar. 40/0 Goldrente
Russische Anl. 1880. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Cominand.
Dortmunder Union .. 
Laurahütte.....................
Oesterr. Credit............
Franzosen .......................
Lombarden.....................
Russische Noten ....

83,25à83,40à83,10 bz
84,50à30â50 hz
97,70à98à97,80 bz 

215,99à215,25 bz
78,30à7,7548,4057,90 5z

Hl,5üailàtl,25al0,?0 bz 
159,25à8,GCà9,lUà8,60 bz 
94,75460470 bz 
40439,90 bz

195494,75495494,25 bs 194A0älS450498 tM

Verantwortlich f. d. politischen n. allgemeinen Thefi J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau*


